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1	 Bericht des Präsidenten

Liebe Leserin, lieber Leser

Zufrieden blicke ich auf ein intensives und erfolgreiches Jahr 2022 zurück. 

Stark beschäftigt hat uns das Gesamtverkehrskonzept in der Region Brugg. Mit der Richtplan-
festsetzung wurden nun erste Rechtssicherheiten geschaffen. Brugg Regio ist in der Behörden-
delegation vertreten und wirkt somit am Partizipationsprozess zur Weiterentwicklung dieses 
Projektes direkt mit. Zusätzlich waren wir auch bei der Weiterbearbeitung des Gesamtver-
kehrskonzepts im Raum Baden und Umgebung in Workshops eingebunden.

Ein enger Austausch mit Wirtschaftsakteuren, Verbänden und Freizeitanbietern ist für die 
Entwicklung und Stärkung der Region wichtig, daher fanden auch im vergangenen Jahr re-
gelmässige Treffen in den entsprechenden Arbeitsgruppen statt, woraus spannende Projekte 
entstanden sind. 

Der Bereich Wirtschaft wurde wiederum mit der etablierten Tischmesse gestärkt. Neu lanciert 
wurde der «Inno-Event» mit praxisbezogenen Kurz-Workshops für KMUs und Gewerbler. 
Und zum ersten Mal fand auch die «Stifti», die Berufsschau für die Region Brugg, statt, welche 
Brugg Regio in der Organisation unterstützte. In der Region Brugg entwickelt sich die Wirt-
schaft weiter. Neue Klein- und Grossbetriebe siedeln sich an. Auch das war für Brugg Regio 
deutlich spürbar, waren wir doch in einige Entwicklungsprojekte direkt eingebunden.

Sehr gefreut hat mich die Aufhebung der coronabedingten Massnahmen, was ermöglichte, 
dass Veranstaltungen wieder im gewohnten Rahmen durchgeführt werden konnten. Mit der 
Neulancierung der Website von Brugg Regio konnte der Veranstaltungskalender noch einmal 
gestärkt werden und ist gefüllt mit vielen abwechslungsreichen Events der Region Brugg. Mit 
dem Ausbau des Kommunikationskonzepts können mehr Personen erreicht und das regionale 
Angebot aufgezeigt werden. Ich bin auch überzeugt, dass die Unterstützung von Erlebnis-Velo-
routen, zu welchen im Jahr 2022 Grundsteine gelegt wurden, ihre Erfolge zeigen wird. 

Nicht unerwähnt lassen möchte ich zudem die REPLA Präsidentenkonferenz in Aarau, an der 
sich alle REPLA Präsidentinnen und Präsidenten mit dem Kanton austauschen. Ebenso waren 
wir dieses Jahr in einer kantonalen Trinkwasser-Arbeitsgruppe eingebunden, welche zum Ziel 
hat, sich in Zukunft mit der Versorgungssicherheit und der Trinkwasserqualität intensiver 
auseinander zu setzen und Massnahmen auszuarbeiten. 

Ich danke allen Mitarbeitenden der Geschäftsstelle sowie allen Arbeitsgruppenmitgliedern für 
die stets angenehme und fruchtende Zusammenarbeit. Mit hoher Fachkompetenz, viel Enga-
gement und starkem Teamgeist lässt sich alles viel leichter erledigen. Ebenfalls danken möchte 
ich den Vorstandsmitgliedern, welche uns an den Vorstandssitzungen tatkräftig unterstützen.

Richard Plüss
Präsident Brugg Regio, Gemeindeammann Lupfig

Bericht des Präsidenten
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Brugg Regio ist der Gemeindeverand für Standortförderung und Regionalplanung 
der Region Brugg. Er setzt sich – gestützt auf das Gemeindegesetz – insbesondere 
für die Durchsetzung regionaler Anliegen ein, fördert die regionale Zusammenarbeit, 
stärkt die Identität und vertritt die regionalen Anliegen nach aussen.

21 Mitgliedsgemeinden
52’500 Einwohnerinnen und Einwohner  1)

Brugg Regio
Ganzheitliche Regionalentwicklung

Rüfenach

Mülligen

 Birr

Windisch

Birrhard

Hausen

Lupfig

Veltheim

Auenstein

Thalheim

Brugg
Riniken

Remigen

Bözberg

Villigen

Mandach

Mönthal

Habsburg

Brunegg

Schinznach

Villnachern

1) �Bevölkerungsbestand per 31.12.2022 

Quelle: Statistik Aargau
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Das Jahr auf einen Blick

2	 Das Jahr auf einen Blick

Januar
–– 27.01. Ursprünglich geplante Vorstandssitzung in Brugg wird 

aufgrund aktueller Pandemielage abgesagt resp. das Votum 

via Zirkularbeschluss eingeholt

Februar 

März
–– 19.03. Öffentliche Stadtführung «Mit Gänsehaut durch die 

Stadt – mysteriöse Geschichten» mit Silvia Kistler

–– 30.03. Aufschaltung der neuen Website bruggregio.ch

April
–– 14. – 19.04. Digitale Osternestsuche auf bruggregio.ch  

mit regionalen Gewinnen

–– 28.04. Vorstandssitzung in Brunegg. Vorab Info-Meeting 

zur Regionalplanung und Standortförderung durch Brugg 

Regio für Vorstandsmitglieder und Gemeinderäte (aufgrund 

Legislaturwechsel) 

Mai
–– 18.05. Tourismusgipfel von Aargau Tourismus in Zofingen

–– 31.05. ARNA Workshop Brugg Regio «Sanierung und 

Aufwertung Trockenmauern und Neophytenbekämpfung»

Juni
–– 01.06. Umsetzung des neuen Konzepts Newsletter  

Brugg Regio

–– 09.06. Vorstandssitzung in Habsburg 

–– 25.06. Öffentliche Stadtführung «Der Schwarze Turm»  

mit Rolf Alder

–– 14.06. 5. Tischmesse Brugg Regio

–– 28.06. Inno-Event, praxisbezogene Kurzworkshops für  

KMU und Gewerbler

Juli

August
–– 14.08. slowUp Brugg Regio

–– 18.08. Vorstandssitzung in Hausen mit anschliessendem 

Austausch zwischen Brugg Regio und den Grossrätinnen und 

Grossräten der Region

–– 27.08. Öffentliche Stadtführung «Brugger Frauen

geschichten» mit Titus Meier

September 
–– 14. – 16.09. 1. Regionale Berufsschau «Stifti’22» 

Oktober 
–– 20.10. Vorstandssitzung in Lupfig; Genehmigung «Regionaler 

Flächentopf, Kriterienkatalog Brugg Regio» durch den 

Vorstand

November 
–– 14.11. Kick Off Meeting Kern-OK für slowUp 2023 

–– 30.11. Austausch und Produkteworkshop «Bäderkanton 

Aargau» von Aargau Tourismus

––

Dezember
–– 01. – 24.12. Digitaler Adventskalender auf bruggregio.ch mit 

regionalen Preisen

–– 08.12. Vorstandssitzung in Mönthal; Verabschiedung der 

Gemeinde Brunegg aus dem Regionalplanungsverband  

Brugg Regio



6

Im Regionalentwicklungskonzept REK von Brugg Regio werden aktuelle Fragestel-
lungen zur Raumentwicklung (Siedlung, Landschaft, Mobilität) wie auch zu den Berei-
chen Wirtschaft, Bildung, Forschung sowie Kultur, Freizeit und Tourismus aufgegrif-
fen. Daraus abgeleitet werden regionale Schlüsselaufgaben, welche Brugg Regio  
aktiv umsetzt oder begleitet.

Brugg Regio verfolgt zur Umsetzung der Gesamtvision  
folgenden Zielsetzungen:

Brugg Regio
Regionales Entwicklungskonzept

Die Region ist mit 
ihren Nachbarn  

vernetzt

Eine starke,  
spannende  

Tourismusregion

Ein ausgezeichneter 
Bildungs- und  

Forschungsstandort

Der Anteil des 
Fuss- und Radver-

kehrs am Gesamtver-
kehr steigt

Die Region als 
attraktive, vielfältige 

Wohnregion

Entwicklungen 
finden am geeigneten 

Ort statt

Eine starke regionale 
Identität entwickeln

Regional verstärkt 
zusammenarbeiten

Eine starke, treibende 
Wirtschaftsregion

Der regionale  
Verkehr bleibt  

bewältigbar

Die Region  
entwickelt sich  

nachhaltig

Die Landschaftsqua-
lität in der Region ist 

hervorragend

Das bereits gute 
ÖV-Angebot wird noch 

besser

Eine starke,  
vielfältige Kultur- und 

Freizeitregion

Die Region ist im 
Strassenetz besser 

erreichbar

Hohe bauliche  
Qualität auf allen 

Ebenen 
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3	 Tätigkeitsbericht Regionalplanung

Tätigkeitsbericht Regionalplanung

3.1	 Allgemein
3.1.1	 Arbeitsgruppe Raumentwicklung & Mobilität

Arbeitshilfe Ortskernentwicklung

Im REK Brugg Regio wird der Ortskerngestaltung eine hohe Be-

deutung zugemessen. Die Vorgaben an die Gemeinden sind al-

lerdings sehr generell gehalten und kaum direkt umsetzbar. Die 

Gemeinde Rüfenach hat in den Jahren 2020 bis 2022 als Pilotge-

meinde einen «Masterplan Ortskern» erarbeitet. Parallel dazu hat 

Brugg Regio eine «Arbeitshilfe Ortskernentwicklung» entwickelt, 

die vertieft auf die Thematik der Ortskernentwicklung eingeht. 

Ein erster Entwurf der Arbeitshilfe konnte im Jahr 2021 in der Ar-

beitsgruppe behandelt werden. Die überarbeitete Version wurde 

im Jahr 2022 dem DBVU vorgestellt und wird den 2023 den Mit-

gliedsgemeinden zur Vernehmlassung unterbreitet.

Regionales Fuss- und Radroutenkonzept

Im Rahmen der Kommunalen Gesamtpläne Verkehr (KGV) planen 

die Gemeinden ihre Netze des Fuss- und Radverkehrs (FRV). Der 

Kanton seinerseits plant die Wanderwege und die kantonalen Ra-

drouten vorwiegend entlang der Kantonsstrassen. Beim Radver-

kehr ist der Bedarfsverkehr (Pendler) wie auch der Freizeitver-

kehr gemeindeüberschreitend. In Abstimmung mit den aktuel-

len Planungen, insbesondere aber mit dem rGVK Ostaargau (ehe-

mals OASE), wurde eine Analyse erstellt, ob der Handlungsbedarf 

für ein regionales Konzept gegeben ist. Gestützt auf die Analyse 

kam die Arbeitsgruppe zum Schluss, dass zum jetzigen Zeitpunkt 

kein Handlungsbedarf für ein regionales Konzept besteht. Der 

Vorstand stimmte am 09.06.2022 dem Verzicht der Erarbeitung 

eines regionalen Fuss- und Radroutenkonzepts zu. 

Kriterienkatalog Verteilung Flächen aus regionalen 

Bauzonentöpfen

Bauzonenflächen in Regionsgemeinden, welche ausgezont wer-

den, werden vom Kanton einem «Regionalen Bauzonentopf» zu-

gewiesen. Die Region kann darüber verfügen, um den Regionsge-

meinden raumplanerisch sinnvolle Einzonungen zu ermöglichen. 

Die Verteilung auf die Regionsgemeinden soll nach klar nachvoll-

ziehbaren Kriterien erfolgen. Dazu wurde 2021 die Erarbeitung ei-

nes Kriterienkatalogs gestartet. Dieser wurde an der Vorstands-

sitzung vom 20.10.2022 durch den Vorstand genehmigt.

Controlling-Bericht Regionales Entwicklungskonzept (REK)

Das REK Brugg Regio wurde am 25. Juni 2015 vom Vorstand ver-

abschiedet. Gestützt auf den 2021 erarbeiteten Controlling-Be-

richt beschloss der Vorstand, vorerst auf eine materielle Aktua-

lisierung des REK Brugg Regio zu verzichten. Auch eine redaktio-

nelle Anpassung zur aktuellen Situation soll erst mit der nächsten 

Gesamtrevision des REK erfolgen. 

Regionale Energieplanung, Bedarfsabklärung

Die Aufgabe A9 des REK Brugg Regio beinhaltet die Erarbeitung 

einer regionalen Energieplanung, sofern der Bedarf vorhanden ist. 

Gleichzeitig ist festzustellen, dass die Energieplanung im Kanton 

Aargau primär auf kantonaler und kommunaler Stufe erfolgt. Eine 

Energieplanung im Perimeter bestehender Regionalplanungs-

verbände durchzuführen, macht gemäss der «Empfehlungen für 

kommunale und regionale Energieplanungen», die der Kanton 

Aargau 2021 zusammen mit der EBP Schweiz AG herausgegeben 

hat, nur dann Sinn, wenn die zu koordinierenden Potenziale mit 

dem Perimeter der Region deckungsgleich sind. Auf Antrag der 

Arbeitsgruppe stimmte der Vorstand am 08.12.2022 der Erarbei-

tung einer Bedarfsabklärung zu.

3.1.2	 Arbeitsgruppe Regionale Deponieplanung für  

sauberen Aushub

Das Projekt «Steibode» in Birrhard wurde aufgrund der Mitwir-

kungsrückmeldungen vom Gemeinderat und von Brugg Regio als 

nicht mehr umsetzbar beurteilt und somit abgebrochen. Das De-

partement BVU hat aufgrund der Besprechung vom 27.10.2021 

am 02.02.2022 mitgeteilt, dass der Standort «Steibode» als Vor-

orientierung in den Richtplan aufgenommen werden soll. Diese 

Aufnahme wurde von der Gemeinde Birrhard abgelehnt, was 

auch Brugg Regio unterstützte und ferner verlangte, dass die 

Mängel gemäss Prozess mit dem Leitfaden angegangen werden 

müssten, damit die Planung einer solchen Deponie mit Aussich-

ten auf Erfolg durchgeführt werden kann. Während der Bedarf für 

Deponievolumen nach wie vor ausgewiesen ist, kann eine REPLA 

mit dem bisherigen Verfahren keine derart raumwirksame und in 

der heutigen Zeit kritisch betrachtete Planung leiten.

Die Firma Terractus AG ist nicht mehr bereit, weitere Untersu-

chungen zu finanzieren, soweit die Erfolgschancen nicht besser 

werden. Damit ist die weitere Planung, welche von der Finanzie-

rung durch private Investoren ausgeht, vorerst eingestellt.

Die Überarbeitung des Prozesses und des Leitfadens, der im 

März 2021 bei den Regionalplanungsverbänden einer Evalua-

tion unterzogen wurde, blieb stehen und soll weitergeführt wer-

den. Die Arbeitsgruppe Deponieplanung wird anfangs 2023 die 

Anpassung des Prozesses und die Rolle des Kantons in diesem 

Verfahren beim Departement BVU mit Nachdruck einbringen. Der 

Kanton soll hier die Führung übernehmen. Brugg Regio sieht sich 

nicht imstande, die langfristige Sicherung der Deponievolumen 

sicherzustellen.
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Tätigkeitsbericht Regionalplanung

Ostaargau und GVK Raum Brugg-Windisch. Ein besonderes Au-

genmerk galt dabei der Velovorzugsroute Brugg-Zürich. In Ver-

bindung mit der Information des DBVU wurde der Vorstand auch 

über die geplanten Gebietsentwicklungen Aufeld-Aegerten und 

Stadtraum Bahnhof Brugg Windisch informiert.

3.2.3	 Fahrplankommission 

Die jährliche gemeinsame Sitzung der Fahrplankommission 

Brugg Regio mit PostAuto Nordschweiz fand am 27.10.2022 

statt. Jürg Bitterli, Sektion öV des Departements BVU, infor-

mierte über Eingaben der Gemeinden zur Zweijahres-Fahrplan-

periode 2024/25 und über Änderungen respektive Verbesserun-

gen im Fahrplan 2023. Mit dem neuen Fahrplan konnten weitere 

Fahrplanlücken geschlossen werden. Ein Wasserstoffbus soll in 

Brugg zum Einsatz kommen. Der möglichst rasche Einsatz eines 

zweiten Elektropostautos wird diskutiert.

3.3	 Natur und Umwelt
3.3.1	 Arbeitsgruppe Natur und Landschaft (ARNA)

Workshop und Arbeitshilfe Trockenmauern und 

Neophytenbekämpfung

Die ARNA hat zu einem Weiterbildungs-Seminar zu den Themen 

«Sanierung und Aufwertung von Trockenmauern» sowie «Neo-

phytenbekämpfung» eingeladen, welches am 31.05.2022 statt-

fand. Referenten von CreaNatira GmbH und Jurapark Aargau 

brachten den Interessierten die Themen während einer Bege-

hung am historischen Chalmweg in Oberflachs näher. Im zweiten 

Teil erhielt die Gruppe einen Einblick ins praktische Mauerhand-

werk und durfte dann sogar selbst mit Pickel und Hammer «Hand 

anlegen». Im Anschluss wurde das Merkblatt von Brugg Regio 

abgegeben. Dieses wurde an der Sitzung vom 16.04.2022 durch 

die ARNA-Mitglieder geprüft und finalisiert und enthält wert-

volle Tipps und Adressen betreffend Trockenmauer-Bau oder 

Sanierung.

Arbeitshilfe zur Umgebungsgestaltung in 

Baubewilligungsverfahren 

Viele Gemeinden haben kaum eine Handhabung, was die verbind-

liche Beschreibung und Bewilligung der Umgebungsgestaltung 

in Baugesuchen anbelangt. Im Frühjahr 2021 waren die Gemein-

den deshalb zu einer Umfrage zum Thema «Umgebungsgestal-

tung bei Baugesuchen» eingeladen. An den ARNA-Sitzungen vom 

16.02.2022 und 06.04.2022 wurde der Entwurf zur Arbeitshilfe 

diskutiert und finalisiert, und im Juni den Gemeinden und weite-

3.1.3	 Austausch mit den Grossrätinnen und Grossräten der 

Region Brugg

Der regelmässige Austausch mit den Grossrätinnen und Gross-

räten der Region über regionalpolitisch relevante Geschäfte soll 

erlauben, die Interessen der Region auf kantonaler Ebene noch 

besser wahrnehmen zu können. Im Berichtsjahr fand im August 

ein Austausch statt.

3.2	 Verkehr
3.2.1	 Regionales Gesamtverkehrskonzept Ostaargau 

( rGVK Ostaargau)

Das regionale Gesamtverkehrskonzept für den Ostaargau (rGVK 

Ostaargau, ehemals OASE) soll das Untere Aaretal besser ans 

übergeordnete Netz anbinden und die Zentren von Baden-Wet-

tingen und Brugg-Windisch entlasten. Das Konzept mit Realisie-

rungshorizont 2040 sieht aufeinander abgestimmte Massnah-

men für alle Verkehrsträger vor. Aufgrund der unterschiedlich 

weit fortgeschrittenen Projektstände werden die Planungen in 

den beiden Räumen Brugg-Windisch und Baden-Wettingen mit 

je spezifischen Projekten sowie dem jeweiligen Projektstand an-

gepassten Partizipationsmassnahmen weitergeführt. Die Pla-

nungen werden laufend aufeinander abgestimmt (siehe Kapitel 

3.2.2, GVK Raum Brugg-Windisch).

3.2.2	 Gesamtverkehrskonzept Raum Brugg-Windisch 

(GVK Raum Brugg-Windisch)

Der Grosse Rat hat am 4. Mai 2021 wichtige Entscheide zum re-

gionalen Gesamtverkehrskonzept Ostaargau (rGVK Ostaargau, 

vgl. Kapitel 3.2.1, rGVK Ostaargau) gefällt. Für den Raum Brugg-

Windisch wurden die wichtigen Infrastrukturelemente für das 

Velo und den motorisierten Individualverkehr im Richtplan auf die 

Stufe Festsetzung angehoben und dabei Aufträge für die weite-

ren Arbeiten formuliert. Einerseits sollen in weiteren Vertiefungs-

arbeiten zur Zentrumsentlastung Möglichkeiten einer Tunnelver-

längerung in Richtung Südwestumfahrung Brugg geprüft wer-

den. Andererseits soll die zwingende Abstimmung zwischen dem 

rGVK Ostaargau und den kommunalen Vorhaben «Gebietsent-

wicklung Stadtraum Bahnhof Brugg Windisch» und «Gebietsent-

wicklung Aufeld-Aegerten» stattfinden. Die dazu erforderlichen 

Vertiefungsarbeiten werden Rahmen des Projekts GVK Raum 

Brugg-Windisch organisiert.

An der Vorstandssitzung im Dezember informierte das DBVU 

über den Stand und das geplante Vorgehen im Rahmen des rGVK 
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ren Interessierten per Mail zugeschickt. Das Dossier bietet den 

Gemeinden eine Grundlage für Empfehlungen bei Baugesuchen 

betreffend Begrünung der Bauten. 

LABIOLA/Landschaftsqualitätsprojekt LQ

Mit LQ-Beiträgen wollen Bund und Kantone attraktive Land-

schaften und regionale landschaftliche Kulturwerte erhalten 

und fördern. Konkret wird der Anbau und die Pflege extensiver 

Wiesen und Weiden, arten- und strukturreiche Rebberge, Hoch-

stamm-Feldobstbäume, aber auch Hecken und vielfältige Wald-

ränder vom Kanton mit Direktzahlungen unterstützt. Das Projekt 

sollte im Jahr 2023 enden. Die Programmleitung Labiola hat ent-

schieden, alle LQ-Projekte bis 2025 zu verlängern und damit auch 

die LQ-Vereinbarungen mit den Landwirtinnen und Landwirten. 

Die Verlängerung ist notwendig, da die Agrarpolitik 22+ vom Bun-

desparlament sistiert wurde. Die regionalen Trägerschaften wer-

den bis zum 31.07.2023 die Schlussberichte erstellen welche not-

wendig sind, um die Projekte verlängern zu können.

3.3.2	 Jura Ost, Verein Regionalkonferenz und Arbeitsgruppe 

Verpackungsanlage geologisches Tiefenlager (AG VA gT)

Im Berichtsjahr fanden drei Vollversammlungen des Vereins Re-

gionalkonferenz Jura Ost statt, in welchem Brugg Regio vertre-

ten ist. Am 11.09.2022 hat die Nagra bekanntgegeben, dass sie 

beabsichtigt, das geologische Tiefenlager für radioaktive Abfälle 

in der Region Nördlich Lägern zu realisieren. Die Anlage zur Ver-

packung der radioaktiven Abfälle für die Tiefenlagerung soll beim 

Zwischenlager in Würenlingen entstehen. Mit dem Entscheid wird 

beabsichtigt, den Verein Jura Ost per 12. Januar 2023 aufzulösen. 

Während der Planungs-, Bau- und Betriebsphase des geologi-

schen Tiefenlagers sollen die Interessen der Region Jura Ost wei-

terhin vertreten werden. Dafür wurde unter der Leitung des Bun-

desamtes für Energie (UVEK) am 28.11.2022 die Arbeitsgruppe 

Verpackungsanlage geologisches Tiefenlagern (AG VA gT) ge-

gründet. Brugg Regio hat im Dezember Therese Brändli und Lu-

kas Erne als Vertrende in die Arbeitsgruppe gewählt.

3.3.3	 Erholungsplanung Jurapark Aargau

Der Jurapark Aargau hat sich zum Ziel gesetzt, die Region als Nah-

erholungsraum mit Rücksicht auf die Natur zu stärken und zu ent-

wickeln. Im Zentrum stehen dabei das Naturerlebnis, der Genuss 

und die Begegnungen. Gleichzeitig gehört es zu den Zielen des 

Naturparks, Natur- und Landschaftswerte zu fördern und zu er-

halten. Die zentrale Aufgabe der Erholungsplanung und damit des 

erarbeiteten Erholungskonzeptes ist ein Beitrag an die Koordina-

tion der unterschiedlichen Angebote und Anforderungen unter 

Wahrung des Schutzes von Natur und Umwelt. Darin enthalten ist 

das Aufzeigen von bestehenden und ohne Gegenmassnahmen 

zu erwartenden Zielkonflikten. Das Erholungskonzept liefert hier-

für Grundlagen und darüber hinaus Entscheidungshilfe für die 

Planung zukünftiger Erholungsnutzungen im Jurapark. 

Brugg Regio war mit Vertretung durch die Geschäftsstelle in dem 

breit angelegten Prozess zur Erarbeitung eines Erholungskon-

zepts eingebunden und nahm an diversen Workshops teil. Die 

Stellungnahme zum Erholungskonzept wurde durch die Arbeits-

gruppe ARNA und durch die Geschäftsleitung geprüft, gutgehei-

ssen und dem Jurapark Aargau am 24.03.2022 eingereicht. 

3.4	 Gesundheit und Soziales
3.4.1	 Arbeitsgruppe Gesundheitsregion Brugg

Die Arbeitsgruppe Gesundheitsregion Brugg traf sich im Be-

richtsjahr zu vier ordentlichen Arbeitsgruppen-Sitzungen. Brugg 

Regio kann sich im kantonalen Pilotprojekt mit CuraData einbrin-

gen. Planungsrelevante Fragestellungen werden von CuraData 

ausgewertet, mit Daten hinterlegt und dienen dem Regionalpla-

nungsverband wie auch den Gemeinden für die weitere regionale 

Planung des bedarfsgerechten Angebotes rund um die Gesund-

heit. In drei Workshops, welche in der zweiten Hälfte 2022 statt-

fanden, hat die Arbeitsgruppe eine Konzeption erarbeitet. Darin 

werden unter anderem Zielbilder definiert, bestehende Angebote 

wie auch eine Bedarfsprognose festgehalten und die mögliche 

Struktur einer Gesundheitsregion angedacht. Im September fand 

ein Netzwerkanlass mit den zuständigen Gemeinderäten statt 

mit dem Ziel, diese für die wichtige Aufgabe der Altersversorgung 

und deren Kostenfolge zu sensibilisieren. Brugg Regio hat sich 

ausserdem im Oktober 2022 im Rahmen der Vernehmlassung 

zu den geplanten Anpassungen der gesundheitspolitischen Ge-

samtplanung (GGpl) eingebracht.

Regionales Pflegeheimkonzept

Der Auslastungsrad (belegte Plätze) in den Pflegeinstitutionen 

der Region Brugg betrug gemäss vaka-Pflegeheimliste per 30. 

September 2022 95.1 % (Vorjahr 92.3 %) und liegt somit 2.7 % hö-

her als der kantonale Durchschnitt. 

Leistungsvereinbarung mit dem DGS

Das DGS entschädigt die Regionalplanungsverbände jährlich mit 

einer Grundpauschale für die Planung der Langzeitpflege. Mit-

tels Leistungsvereinbarung zwischen DGS und den Regionalpla-

nungsverbänden soll die künftige Zusammenarbeit und Entschä-

digung betreffend regionale Versorgungsplanung neu geregelt 

werden. Besondere Leistungen hinsichtlich aktiver Steuerung im 

Rahmen der Bedarfsplanung sollen zusätzlich honoriert werden. 

Brugg Regio hat die unterschriebene Leistungsvereinbarung am 

09.12.2022 dem DGS eingereicht. 

Tätigkeitsbericht Regionalplanung
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Ziel der Bestrebungen ist es, die Region Brugg als attraktiven Wirtschafts-, 
Bildungs-/Forschungs-, Wohn- und Freizeitstandort zu stärken und die Akteure zu 
vernetzen. Dabei erfüllt Brugg Regio die Aufgabe als dialogorientierte Drehscheibe: 
Informationen der Region werden gebündelt und den Akteuren eine Plattform für 
gemeinsame Projekte ermöglicht.

Die Handlungsfelder werden gemäss Priorisierung bearbeitet.

Brugg Regio
Regionale Standortförderung
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Freizeit

Die Region Brugg ist eine 
attraktive Region zum 

Leben – Besuchen – Geniessen

Bestehende Freizeitangebote 
sichtbar/bekannt machen

Priorität 1

Die «kurzen Wege» zwischen 
KMU und Forschung/Bildung 

bewusst machen

Priorität 1

Synergien schaffen für 
zielgruppen-orientierte 

Angebote

Priorität 4

Verfügbarkeit von Arealen/
Flächen für Unternehmen 

sicherstellen/ sichtbar machen

Priorität 2

Studierende in der  
Region behalten

Priorität 3
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4.1.4	 Informationen FHNW-Neustudierende

Brugg Regio erhält jeweils die Möglichkeit, das Freizeitangebot 

der Region und die Onlineplattform «i-Markt» den FHNW-Neu-

studierenden zu präsentieren. Die Neustudierenden der verschie-

denen Fachrichtungen erhielten die Informationen gesammelt in 

elektronischer Form. 

4.1.5	 Neues Pflichtheft der Arbeitsgruppe 

Standortförderung

Aufgrund der neuen Standortförderstrategie wurde das Pflich-

tenheft der Arbeitsgruppe aktualisiert. Die überarbeitete Ver-

sion wurde vom Brugg Regio Vorstand am 8. Dezember 2022 

genehmigt.

4.2	 Kommunikation 
4.2.1	 Neue Website Brugg Regio

Ende März 2022 wurde die neue Website von Brugg Regio auf-

geschaltet. Die Seite erscheint in neuem, mobiletauglichem De-

sign und überzeugt mit einer übersichtlichen Struktur. Dank eines 

neuen Megadropdowns sowie Freitextsuche findet man rasch 

die gewünschten Inhalte. Der Webauftritt von Brugg Regio ist 

das Schaufenster der Region und stellt das umfassende Angebot 

übersichtlich und strukturiert dar. Neu auf der Website ist ein Re-

staurant- und Hotelfinder. Mittels Filterfunktionen kann das An-

gebot nach den persönlichen Wünschen gefiltert werden. Das 

Herzstück der Website ist der regionale Veranstaltungskalender.

4.1	 Allgemein
4.1.1	 Infobüro

Brugg Regio führt ein Infobüro, welches im Berichtsjahr 110-

mal kontaktiert wurde – die Zahl ist auf Niveau des Vorjahres. 

Nicht erfasst werden die «Selbstbedienungs-Besuche» des 

Infocorners. 

4.1.2	 Austausch und Repräsentation an Anlässen

Vertreter von Brugg Regio nahmen auch im Jahr 2022 an Netz-

werkveranstaltungen, Meetings und Präsentationen teil, insbe-

sondere zu Wirtschafts- und Tourismus-/Freizeitthemen, aber 

auch zu Querschnittsthemen wie Mobilität. Darunter waren 

auch periodische Marketingmeetings von Aargau Tourismus, 

mehrere Regionentreffen von Aargau Services Standortförde-

rung und gelegentliche Austauschmeetings mit benachbarten 

Standortförderorganisationen. 

4.1.3	 Begrüssungsmappen für Neuzuzüger

Brugg Regio stellt den Mitgliedsgemeinden Mappen zur Verfü-

gung, welche diese an ihre Neuzuzüger abgeben können. Be-

grüssungsmappen enthalten Informationsmaterial, insbeson-

dere zum Freizeitangebot der Region, sowie Gutscheine. Im Be-

richtsjahr wurden von den Gemeinden insgesamt 1’080 Mappen 

bezogen.

4	 Tätigkeitsbericht Standortförderung
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4.2.2	 Medienarbeit

Brugg Regio verfasste im Berichtsjahr 19 Medienmitteilungen. 

Dabei wurde die Öffentlichkeit einerseits über Beschlüsse aus 

dem Vorstand von Brugg Regio informiert, andererseits über Pro-

jekte der Standortförderung sowie Raumplanung. 

4.2.3	 Veranstaltungsnewsletter

Das Konzept des Newsletters wurde überarbeitet und ab Mitte 

Berichtsjahr entsprechend umgesetzt. Neu erscheint der News-

letter monatlich, jeweils per Ende Monat, und beinhaltet regionale 

Veranstaltungstipps und Highlights für den kommenden Monat. 

Das neue Konzept konnte sich in den ersten Monaten bereits be-

weisen; die durchschnittliche Öffnungsrate stieg um 15 % und die 

Klickrate hat sich beinahe verdoppelt. Im Berichtsjahr wurden au-

sserdem 10 % neue Empfängeradressen dazugewonnen. 

4.2.4	 Social Media

Brugg Regio führt auf den Social Media Plattformen «Facebook» 

und «Instagram» ein Profil. Die Kanäle sollen vor allem die in der 

Region wohnhaften Personen mit Freizeitthemen (Veranstaltun-

gen, Freizeittipps, Angebote aus der Region) erreichen. Einmal 

wöchentlich, pünktlich zum Wochenende, postet Brugg Regio 

regionale Wochenendtipps aus der Region. Auch weitere span-

nende Angebote werden unter der Woche beworben. Für wirt-

schaftliche Themen ist Brugg Regio mit einem Profil auf Linke-

dIn vertreten. 

4.3	 Wirtschaft
4.3.1	 Projektgruppe Wirtschaft

Im Berichtsjahr fanden vier Sitzungen der Projektgruppe Wirt-

schaft (PGW) statt, welche von allen Akteuren sehr geschätzt 

werden. Im gemeinsamen Austausch ist ein neues Anlassformat 

entstanden: unter dem Namen «Fokus – Fit am Markt in 4h» soll ab 

dem Jahr 2023 einmal jährlich zu unterschiedlichen Wirtschafts-

themen ein Anlass als «Praxisworkshop KMU und Gewerbler» 

stattfinden.

4.3.2	 Tischmesse mit Welcome-Apéro

46 Firmen und rund 200 Teilnehmende besuchten die bereits 

fünfte Tischmesse Brugg Regio, welche am Dienstag, 14. Juni im 

Campussaal Brugg-Windisch durchgeführt wurde. Die Ausstel-

lenden aus unterschiedlichsten Wirtschaftszweigen sowie das 

Publikum schätzten den Anlass und den unkomplizierten Aus-

tausch sehr. Der beliebte Event wird auch im Folgejahr wieder 

durchgeführt. 

Tätigkeitsbericht Standortförderung

!Über 80 Lehrberufe 
Entdecke vor Ort über 80 Lehrberufe, 
spannende Ausbildungsbetriebe und clevere 
Weiterbildungsmöglichkeiten.
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führende Schulen sowie die Berufsberatung ergänzten das Infor-

mationsangebot. Praktisch alle Oberstufenklassen des Bezirks 

Brugg besuchten den Anlass im Klassenverbund. Hinzu kamen ju-

gendliche Besucherinnen und Besucher aus angrenzenden Regi-

onen und am Abend auch Eltern mit Kindern. Insgesamt zählte die 

erste Stifti über 1’500 Besuchende. Der von KMU Region Brugg 

lancierte und in Zusammenarbeit mit Jost Elektro AG und Brugg 

Regio organisierte Event soll im Jahr 2024 wieder stattfinden.

4.3.6	 Inno-Event

«Durch Innovation langfristig erfolgreich bleiben» nannte sich 

der praxisbezogene Kurzworkshop für KMU und Gewerbler der 

Region Brugg, welcher am 28. Juni in Zusammenarbeit mit dem 

Hightech Zentrum Aargau im Technopark Aargau durchgeführt 

wurde. Rund 26 Teilnehmende erhielten in drei Workshops Ein-

blick in die Themen «Was ist Design Thinking», «Digitalisierungs-

themen finden und priorisieren» und «Wie lässt sich mit Fast 

Lane Innovation schnelles Kundenwachstum generieren». Nach 

vier Stunden schloss der Innovations-Abend mit einem Netz-

werkapéro ab.

4.3.3	 i-Markt.ch – Onlineplattform für Studierende

Die zusammen mit der FHNW Brugg-Windisch betriebene und 

von Brugg Regio betreute Plattform wurde auch im Berichtsjahr 

vor allem für das Anbieten und Suchen von Wohnraum und Jobs 

genutzt. Konkret waren dies 3’969 Sitzungen (+ 11 % ggü. VJ) und 

22’696 Seitenaufrufe (+ 7 % ggü. VJ).

4.3.4	 Begrüssungsschreiben Neufirmen

Brugg Regio begrüsst monatlich die in der Region neu gegründe-

ten oder neu angesiedelten Firmen mit einem persönlichen Brief. 

Mit dem Schreiben werden den Firmen verschiedene Informatio-

nen zugestellt, beispielsweise zur kantonalen Standortförderung, 

regionalen Organisationen oder zu ausgewählten Veranstaltun-

gen der Region. Die Mitgliedsgemeinden werden jeweils über 

neue Ansiedlungen informiert.

4.3.5	 Regionale Berufsschau «Stifti’22»

Am 15. und 16. September fand im Sportausbildungszentrum Mü-

limatt, Brugg-Windisch, unter dem Namen «Stifti’22», die erste re-

gionale Berufsschau für den Bezirk Brugg statt. 50 Ausstellende 

präsentierten über 80 Ausbildungsgänge. Berufs- und weiter-

Tätigkeitsbericht Standortförderung
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4.4	 Freizeit & Tourismus
4.4.1	 Projektgruppe Freizeit

Im Jahr 2022 traf sich die Projektgruppe Freizeit (PGF) drei Mal 

für den Austausch zu aktuellen Projekten und der Vernetzung. An 

zwei Sitzungen wurden vorab regionale Angebote getestet: so 

wurde das neu überarbeitete Besucherzentrum des PSI besucht 

und die geländegängigen Rollstühle, welche durch den Jurapark 

Aargau in der Region initiiert wurden, getestet. 

4.4.2	 Veranstaltungskalender

Im Zuge der Neulancierung der Website wurde auch der Veran-

staltungskalender neu erstellt. Das Ziel ist es, den Veranstal-

tungskalender von Brugg Regio als das Nachschlagewerk für Ver-

anstaltungen in der Region zu etablieren. Im Berichtsjahr (resp. 

seit der Aufschaltung Ende März bis Ende Dezember) wurden 197 

regionale Events erfasst. 

4.4.3	 Stadtführungen

Brugg Regio bietet Stadtführungen in Brugg zu verschiedenen 

Themen an. Im Berichtsjahr umfasste das Angebot 15 verschie-

dene Führungen. Im Jahr 2022 wurde ein neuer Rekord verzeich-

net: es wurden 43 private Führungen gebucht. Die Teilnehmer-

zahlen liegen mit 631 Personen auf dem Niveau «vor Corona». 

Anzahl «private» Führungen

2022: 43; Vorjahre: 2021: 21 / 2020: 15 / 2019: 31

Anzahl Teilnehmende an «privaten» Führungen

2022: 631; Vorjahre: 2021: 325 / 2020: 225 / 2019: 644

Die drei öffentlichen, kostenlosen Stadtführungen erfreuten sich 

grosser Beliebtheit und waren alle innert kurzer Zeit ausgebucht. 

Insgesamt haben 79 Personen teilgenommen. Ausserdem wur-

den zusätzlich sechs Führungen im Zuge des Neuzuzügeranlas-

ses der Stadt Brugg durchgeführt. 

4.4.4	 slowUp Brugg Regio

Brugg Regio hat die Gesamtprojektleitung des slowUp Brugg 

Regio. Nach zweijähriger Pause rollte am Sonntag, 14. August 

2022, der bereits 9. slowUp Brugg Regio bei sonnigem Wetter 

mit 24’000 begeisterten Teilnehmenden über die Strassen der 

Region. Die Stimmung war gut und trotz der hohen Teilnehmer-

zahl konnte der Anlass ohne grosse Zwischenfälle durchgeführt 

werden. 

4.4.5	 Regionaler Adventskalender

Im Dezember wurde bereits die zweite Ausgabe des regionalen 

Adventskalenders der Standortförderung Brugg Regio durchge-

führt. Das Konzept blieb unverändert: der Adventskalender fand 

wiederum komplett digital, auf den Social-Media-Kanälen Insta-

gram und Facebook von Brugg Regio, statt. Vom 1. bis 24. Dezem-

ber wurden täglich attraktive Preise, alle aus der Region Brugg, 

verlost. Die Gewinne wurden von den teilnehmenden Betrieben 

zur Verfügung gestellt und waren innert kurzer Zeit beisammen. 

Der Kalender erfreute sich grosser Beliebtheit: täglich versuch-

ten rund 530 Teilnehmende ihr Glück, das sind knapp 13’000 Teil-

nahmen in den 24 Adventstagen. Total wurden in den 24 Tagen 29 

Gewinne verlost.

4.4.6	 Oster Gewinnspiel

Über das Oster-Wochenende vom Donnerstag, 14. April bis am 

Dienstag, 19. April, waren auf der Website von Brugg Regio fünf 

Osternester versteckt. Wer ein solches fand, nahm bei der Verlo-

sung von regionalen Preisen teil. Das Ziel dieser Aktion war es, auf 

die neue Website aufmerksam zu machen und die Besucher dazu 

zu bringen, sich durch die Website zu klicken. Während der Tage 

des Gewinnspiels wurden 10’400 Seitenansichten verzeichnet. 

4.4.7	 Englische Freizeitkarte der Region Brugg

Die bestehende Freizeitkarte, welche das breite Freizeitangebot 

der Region Brugg umfasst, wurde ins Englische übersetzt. Die 

Karte kann im Infobüro Brugg Regio bezogen werden. Im kom-

menden Jahr werden alle Hotelbetriebe der Region proaktiv an-

geschrieben und entsprechend informiert.

4.4.8	 Förderung Veloroute 

Der Jurapark Aargau lanciert eine neue Veloroute in Zusammen-

arbeit mit Savurando und Coop. Die Veloroute beinhaltet diverse 

Stopps in der Region bei lokalen Anbietern. Das Ziel ist es, die re-

gionale Wertschöpfungskette aufzuzeigen und die Nachfrage 

nach lokalen Produkten zu steigern. Brugg Regio wird die Route 

unterstützen und fördern. Am 8. Dezember hat der Vorstand dem 

Projektförderantrag «Veloroute Jurapark Aargau: Savurando» 

zugestimmt. 

Osternest-Suche
Mach mit bei der digitalen

Finde die Osternester und gewinne vom 
14. – 19. April 2022 regionale Preise

auf www.bruggregio.ch
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4.5	 Das Jahr in Zahlen

4.5.2	 Firmenbewegungen

2022 2021

Gründungen (Neueinträge) 209 1) 210

Zuzüge (Sitzverlegungen) 81 2) 70

Ausserkantonal 35 17

Kantonal 46 53

Wegzüge (Sitzverlegungen) 71 3) 48

Ausserkantonal 34 14

Kantonal 37 34

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 0 %; 2) + 16 %; 3) + 48 %

Quelle: Neueinträge SHAB, Mutationen Aargau Services, Stand: 31.12.

4.5.5	 Zahlen bruggregio.ch

2022 2021

Total Besuche (Sitzungen) 39’380 1) -/-

Total Seitenaufrufe (Klicks) 110’114 2) -/-

davon Seitenaufrufe Veranstaltungskalender 20’220 -/-

Vergleich zum Vorjahr: 1) 2) Aufgrund Neulancierung der Website und 

Systemwechsel ist ein Vergleich zum Vorjahr nicht nicht aussagekräftig.

Quelle: Google Analytics , Stand: 31.12.

4.5.6	 Social Media 

2022 2021

Total Kontakte 3’335 1) 2’492

Facebook (Anzahl «Gefällt mir»-Angaben) 1’990 1’597

Instagram (Anzahl Follower) 1’142 736 

LinkedIn (Anzahl Follower) 203 159

Total Reichweite* 231’926 2) 41’884

Facebook 147’474 31’689

Instagram 84’452 10’074

*davon bezahlte Reichweite 208’982 16’798

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 34 %; 2) + 454 % 

Quelle: Facebook Business Suite, Stand: 31.12.

4.5.3	 Besuchende

2022 2021

Total Besuchende 475’055 1) 341’870 

Bad Schinznach 346’025 256’370

Stadtführungen * 883 750 

Museum Aargau/Vindonissapark 85’332 60’967

Jurapark Aargau 1’126 1’919

Campussaal 22’753 8’500

Sonstige Anbieter 18’936 13’364

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 39 %, * inkl. Neuzuzügeranlass Brugg (173/367)

Quelle: Zahlen von den Organisationen zvg., Stand: 31.12.

4.5.4	 Führungen

2022 2021

Total Führungen 695 1) 508 

Stadtführungen * 52 36 

Museum Aargau/Vindonissa-Park 536 332

Jurapark Aargau 107 140

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 37 %, * inkl. Neuzuzügeranlass Brugg (6/12)

Quelle: Zahlen von den Organisationen zvg., Stand: 31.12.

4.5.1	 Bevölkerungsbestand Brugg Regio

2022 2021

Total Bevölkerungsbestand 52’500 1) 51’947

Vergleich zum Vorjahr: 1) + 1 %

Quelle: Statistik Aargau, Stand: 31.12.
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5	 Stellungnahmen

Brugg Regio nimmt die Gelegenheit wahr, sich an diversen Vernehm-

lassungsverfahren zu beteiligen. Auch im Berichtsjahr sind verschie-

dene Stellungnahmen verfasst und verabschiedet worden:

–– Umzonung Oe-Ba-Zone in Mischzone, katholische und reformierte 

Kirchgemeinde, Lupfig (am 03.03. durch die Geschäftsleitung)

–– Erholungsplanung Jurapark Aargau (am 24.03. durch die 

Geschäftsleitung)

–– Verminderung der Fruchtfolgeflächen aufgrund der 

Neukonzessionierung Hydraulisches Kraftwerk Beznau (am 24.03. 

durch die Geschäftsleitung)

–– Anpassung kant. Richtplan: Sachbereich H, Hauptausrichtungen und 

Strategien, Kapitel H7 Klima (am 24.03. durch die Geschäftsleitung)

–– Anpassung kant. Richtplan: Gesamtüberprüfung und Aktualisierung, 

Paket 1 (am 24.03. durch die Geschäftsleitung)

–– Förderprogramm Energie 2021 – 2024, Zusatzkredit (am 28.04. 

durch den Vorstand)

–– Kommunaler Gesamtplan Verkehr Brunegg (am 18.08. durch den 

Vorstand)

–– Energiegesetz (EnergieG), Teilrevision (am 18.08. durch den 

Vorstand)

–– Waldgesetz des Kantons Aargau (AWaG), Änderung (am 18.08. 

durch den Vorstand)

–– Parlamentarische Initiative betr. Paragraf «Klima» in der Verfassung 

des Kant. Aargau (am 18.08. durch den Vorstand)

–– Anpassung kant. Richtplan: Festsetzung des Vorhabens 

«Holzheizwerk Döttingen» (am 29.09. durch die Geschäftsleitung)

–– Gesundheitspolitische Gesamtplanung (GGpl 2030) (am 20.10. 

durch den Vorstand)

Stellungnahmen

Stellungnahmen

Alle Stellungnahmen sind in ausführlicher Version abrufbar unter: 

www.bruggregio.ch/stellungnahmen 
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6	 Finanzen

Rechnung

Die Rechnung ist abrufbar unter:  

www.bruggregio.ch/finanzen

Erfolgsrechnung

2022 2021

Aufwand

Lohnaufwand und Sitzungsgelder 266’757.00 258’239.20

Sachaufwand Verwaltung inkl. Miete 43’245.88 41’638.48

Marketing- und Projektaufwand 85’685.75 131’106.90

Total Aufwand 395’688.63 430’984.58

Ertrag

Dienstleistungserträge 73’377.54 65’374.50

Beiträge Kanton 35’398.00 52’719.00

Beiträge Gemeinden 282’251.50 276’553.00

Total Ertrag 391’027.04 394’646.50

Jahresergebnis -4’661.59 1) -36’338.08

Bilanz

1.1.2022 31.12.2022

Aktiven

Flüssige Mittel 519’001.85 461’829.99

Forderungen 5’379.00 360.00

Finanzanlagen/Mietkaution 4’511.18 4’511.18

Total Aktiven 528’892.03 466’701.17

Passiven

Fremdkapital 69’255.75 11’726.48

Eigenkapital 459’636.28 454’974.69

Total Passiven 528’892.03 466’701.17

1) Der Aufwandüberschuss resultiert aus der Reduktion der Mitgliederbei-

träge des Bereichs Raumplanung für das Jahr 2022, um die Gemeinden 

aufgrund möglicher Covid-19-Auswirkungen zu entlasten.

Finanzen
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7	 Organisation

Thalheim	 Roland Frauchiger, Gemeindeammann

Veltheim	 Ulrich Salm, Gemeindeammann

Villigen*	 Olivier Moser, Gemeindeammann (Neu)

Villnachern	 Roland König, Gemeindeammann

Windisch	 Heidi Ammon, Gemeindepräsidentin

*Gemeinden mit Doppelmitgliedschaft

7.2.2	 Geschäftsleitung

Richard Plüss, Präsident Brugg Regio

Barbara Horlacher, Vizepräsidentin Brugg Regio

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Thilo Capodanno, Geschäftsstellenleitung Brugg Regio

7.2.3	 Geschäftsstelle

Thilo Capodanno (80 %)

Geschäftsstellenleitung, Standortförderung Wirtschaft 

Barbara Dethomas (60 %)

Administration Raumplanung, Finanzen

Cornelia Hubmann (70 %) 

Standortförderung Freizeit und Kommunikation

7.2.4	 Beratende Mitglieder

Hanna Jäggi, Kreisplanerin, BVU

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Hans Arnet, Planteam S AG

7.2.5	 Revision

Martin Maumary, Gemeindeschreiber Riniken

Michael Schleuniger, Leiter Finanzen Windisch

Franziska Zehnder, Leiterin Finanzen Birrhard

7.2.6	 Kommissionen und Arbeitsgruppen

Arbeitsgruppe Raumentwicklung und Mobilität

Teilregion Zentrum

Barbara Horlacher, Stadtammann Brugg (Vorsitz)

Kurt Schneider, Gemeinderat Hausen

Teilregion Schenkenbergertal 

Peter Anderau, Gemeinderat Auenstein

Teilregion Eigenamt

René Grütter, Gemeindeammann Birr

Teilregion Bözberg/Geissberg

Markus Fehlmann, Gemeindeammann Remigen

Nicht politische Teilnehmende

Hanna Jäggi, Kreisplanerin BVU, Kanton Aargau

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Thilo Capodanno, Brugg Regio

Fahrplankommission

Teilregion Zentrum

Leo Geissmann, Vizeammann Brugg (Vorsitz)

Andreas Arrigoni, Gemeindeammann Hausen

7.1	 Anpassungen Organisation
7.1.1	 Bestätigung Präsidium/Vizepräsidium, Wahlen Arbeits-

gruppenmitglieder und Delegierte, wechsel im Vorstand

Aufgrund der neuen Amtszeit wurden an der Vorstandssitzung 

vom 27.01.2022 der Präsident Richard Plüss und die Vizeprä-

sidentin Barbara Horlacher für weitere vier Jahre in ihr Amt ge-

wählt. Ebenso wurden aufgrund von Demissionen die neuen Ar-

beitsgruppenmitglieder und Delegierten gewählt. Durch die neue 

Amtsperiode gab es diverse Wechsel im Vorstand.

7.1.2	 Info-Veranstaltung zu Brugg Regio aufgrund 

Legislaturwechsel

Im Vorfeld zur Vorstandssitzung vom 28.04.2022 waren die 

neuen Vorstandsmitglieder, Gemeinderäte und Arbeitsgruppen-

mitglieder zur Informationsveranstaltung über die Organisation 

des Regionalplanungsverbandes Brugg Regio eingeladen. Die 

Teilnehmenden erhielten zudem einen Einblick in die Tätigkeiten 

der verschiedenen Arbeitsgruppen. 

7.1.3	 Austritt Gemeinde Brunegg aus dem Regionalplanungs-

verband Brugg Regio per 31.12.2022 

Die Gemeinde Brunegg war stets Doppelmitglied bei den Regio-

nalplanungsverbänden Brugg Regio und Lebensraum Lenzburg 

Seetal. Brunegg sieht jedoch in der Regionalplanung wie auch in 

der Standortförderung kaum Schnittpunkte mit der Region Brugg. 

Mittels Protokollauszug teilte der Gemeinderat Brunegg deshalb 

im Juli 2020 den Austritt der Gemeinde aus dem Regionalpla-

nungsverband Brugg Regio per 31.12.2022 mit. Ruth Imholz, Ge-

meinderätin Brunegg und Vorstandsmitglied Brugg Regio, wurde 

an der Vorstandssitzung vom 08.12.2022 verabschiedet. 

7.2	 Organisationsstruktur per 31.12
7.2.1	 Vorstand

Lupfig	 Richard Plüss, Gemeindeammann

	 Präsident Brugg Regio

Brugg	 Barbara Horlacher, Stadtammann

	 Vizepräsidentin Brugg Regio

Auenstein	 Reto Porta, Gemeindeammann

Birr	 René Grütter, Gemeindeammann

Birrhard	 Daniel Knappe, Gemeindeammann (Neu)

Bözberg	 Therese Brändli, Gemeindeammann

Brugg	 Leo Geissmann, Vizeammann 

Brunegg*	 Ruth Imholz, Gemeindepräsidentin

Habsburg	 Werner Rüegsegger, Gemeindeammann

Hausen	 Andreas Arrigoni, Gemeindeammann (Neu)

Mandach*	 Lukas Erne, Gemeindeammann

Mönthal	 René Birrfelder, Gemeindeammann

Mülligen	 Stefan Hänni, Gemeindeammann (Neu)

Remigen	 Markus Fehlmann, Gemeindeammann 

Riniken	 Beatrice Bürgi, Gemeindeammann (Neu)

Rüfenach	 Andreas Ulrich, Gemeindeammann (Neu)

Schinznach	 Peter Zimmermann, Gemeindeammann (Neu)

Organisation
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Teilregion Schenkenbergertal

Peter Zimmermann, Gemeindeammann Schinznach

Teilregion Eigenamt

René Grütter, Gemeindeammann Birr

Teilregion Bözberg/Geissberg

Heinz Dätwiler, Gemeinderat Bözberg

Nicht politische Teilnehmende

Jürg Bitterli, BVU/AVK, Sektion öV, Aarau

Andreas Zimmermann, PostAuto Nordschweiz 

Barbara Dethomas, Brugg Regio

Arbeitsgruppe Regionale Standortförderung

Teilregion Zentrum

Barbara Horlacher, Stadtammann Brugg

Marco Wächter, Verwaltungsleiter Windisch

Teilregion Schenkenbergertal

Peter Zimmermann, Gemeindeammann Schinznach

Teilregion Eigenamt

Richard Plüss, Gemeindeammann Lupfig

Teilregion Bözberg/Geissberg

Markus Fehlmann, Gemeindeammann Remigen

Nicht politische Teilnehmende

Thilo Capodanno, Brugg Regio Wirtschaft (Vorsitz)

Cornelia Hubmann, Brugg Regio Freizeit

Arbeitsgruppe Deponieplanung

Teilregion Schenkenbergertal

Ueli Salm, Gemeindeammann Veltheim (Vorsitz)

Teilregion Eigenamt

René Grütter, Gemeindeammann Birr

Daniel Knappe, Gemeindeammann Birrhard

Nicht politische Teilnehmende

Thomas Merz, Vertreter Unternehmergruppe

David Schönbächler, Vertreter Kanton

Josef Wanner, Fachplanungsbüro Ilu AG

Arbeitsgruppe Natur und Landschaft ARNA

Teilregion Eigenamt 

Richard Plüss, Förster, Gemeindeammann Lupfig (Vorsitz)

Teilregion Zentrum

Vakant

Teilregion Schenkenbergertal

Heinz Wernli, Gemeinderat Veltheim

Teilregion Bözberg/Geissberg

Peter Gut, Gemeinderat Villigen

Nicht politische Teilnehmende

Victor Condrau, DüCo GmbH, Niederlenz

Willi von Atzigen, Präsident Natur- und Vogelschutz Geissberg

Ulysses Witzig, creaNatira, Aarau

Barbara Dethomas, Brugg Regio

Arbeitsgruppe Gesundheitsregion Brugg

Teilregion Zentrum

Andreas Arrigoni, Gemeindeammann Hausen

Heidi Ammon, Gemeindepräsidentin Windisch

Teilregion Eigenamt 

Richard Plüss, Gemeindeammann Lupfig

Nicht politische Teilnehmende

Martina Sigg, VR Medizinisches Zentrum Brugg (Vorsitz)

Renate Trösch, Leitung Koordinationsstelle Alter Region Brugg

Stefan Wagner, Pflegeheimkonzept Versorgungsregion Brugg

Barbara Dethomas, Brugg Regio 

Projektgruppe Wirtschaft

Thilo Capodanno, Brugg Regio (Vorsitz)

Dario Abbatiello, KMU Region Brugg

Stephan Burkart, FHNW Brugg-Windisch

Beat Christen, Hightech Zentrum Aargau/Technopark Aargau

Martin Gautschi, AIHK Region Brugg

Florian Gegier, Park Innovaare

Vakant: BWZ

Projektgruppe Freizeit

Cornelia Hubmann, Brugg Regio (Vorsitz)

Barbara Iten, Verein Tourismus Region Brugg 

Heidi Feuz, Bad Schinznach

Sibylla Fischer, Museum Aargau 

Sandra Mathews, PSI 

Melanie Friedli, Jurapark Aargau 

Claudia Järmann, Postauto AG

Bruno Hartmann, Weinbau Hartmann

7.2.7	 Delegationen

Panel Flughafen Zürich	

Richard Plüss, Präsident Brugg Regio

Behördendelegation rGVK

Richard Plüss, Präsident Brugg Regio

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Begleitgruppe rGVK OASE

Andreas Arrigoni, Gemeindeammann Hausen

Roland Schneider, Leiter Planung und Bau, Windisch

Stefan Hein, Leiter Planung und Bau, Brugg

Roger Michelon, Regionalplaner, Planteam S AG

Verein Regionalkonferenz Jura Ost und

Fachgruppe Regionale Entwicklung

Peter Gut, Gemeinderat Villigen

Thomas Obrist, Vizeammann Bözberg

Markus Zolliker, Gemeinderat Rüfenach

Thilo Capodanno, Brugg Regio

Arbeitsgruppe Verpackungsanlage geologisches Tiefenlager

Therese Brändli, Gemeindeammann Bözberg

Lukas Erne, Gemeindeammann Mandach

Kantonale Trinkwasserarbeitsgruppe

Richard Plüss, Präsident Brugg Regio

Asylregion Ost

Marianne Möckli, Gemeinderätin Villnachern

Organisation
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